
 LANDRAT 
 
L-361 

 

 

 

Die landrätliche Finanzkommission 

 

zum Bericht und Antrag der Justizverwaltung vom 4. April 2025 

 

zur 

 

Schaffung einer auf zwei Jahre befristeten Stelle 80 Prozent für eine Gerichtsschreiberin/einen Ge-

richtsschreiber beim Obergericht des Kantons Uri (Zivil- und Strafrechtliche Abteilung) 

 

beantragt dem Landrat, 

folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Dem Bericht und Antrag der Justizverwaltung an den Landrat vom 4. April 2025 zur Schaffung einer 

auf zwei Jahre befristeten Stelle 80 Prozent für eine Gerichtsschreiberin/einen Gerichtsschreiber 

beim Obergericht des Kantons Uri (Zivil- und Strafrechtliche Abteilung) wird mit folgenden Änderun-

gen zugestimmt. 

 

1. Beim Obergericht des Kantons Uri wird per 1. Juli 2025 eine auf vier zwei Jahre befristete 

80-Prozent-Stelle einer Gerichtsschreiberin/eines Gerichtsschreibers bewilligt. 

 

Die Kosten der zusätzlichen Personalressourcen, basierend auf einer Zuweisung der Funk-

tion in die Funktionsgruppe 2.01 (juristische Sachbearbeitung, Gerichtsschreiberin/Ge-

richtsschreiber; Lohnklasse 14-16), betragen für ein 80-Prozent-Pensum jährlich max. zirka 

125'000.-- Franken (Lohn inklusive Sozialversicherungskosten). 

 

2. Zur Finanzierung der zusätzlichen Personalressourcen wird das Globalbudget Personal 2025 

bis 2026 bzw. bis 2029 2027 entsprechend erhöht. 

 

 

Altdorf, 25. April 2025 

 

Christian Schuler, Erstfeld, Präsident 

Anita Zurfluh, Attinghausen, Vizepräsidentin 

Michael Arnold, Altdorf 

Walter Baumann, Göschenen 

Pirmin Bissig, Isenthal 

Ruedi Cathry, Schattdorf 

Walter Furrer, Seedorf 

Flavio Gisler, Schattdorf 
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Kurt Gisler, Attinghausen 

Sylvia Läubli Ziegler, Erstfeld 

Ivo Schillig, Altdorf 

 

 

 


